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Genau da setzt das B&W-Konzept an. Die
DM 303 hat jede Menge Know-how von
der Nautilus geerbt. Der Hochtöner ist et-
wa eine verkleinerte Kopie der sonst im
schnittigen Fahrradlampen-Gehäuse un-
tergebrachten Metallkalotte. Auch der
Tiefmitteltöner kommt mit Gewebe-
Membran, nur hier statt Kevlar aus Glas-
fasern verwoben. Die günstigen Eigen-

Nautilus-Serie schön und gut. Die
außerordentlichen Qualitäten
der High-End-Serie von B&W

sind hinlänglich bekannt. Doch wie
steht’s mit der vom Wettbewerb geforder-
ten Abrundung nach unten? „Down-
Stripping“! Können die Briten ihren
legendären „Sound“ tatsächlich in die
Einstiegsklasse transportieren? Und ob!

Die kleine DM 303 wird zum äußerst
günstigen Preis ein weitaus größeres
Publikum erreichen als ihre großen
Schwestern. Nur wer hier überzeugt, wird
über alle Preisklassen seine Kundschaft
über Jahre binden.

Wer  A-Klasse fährt, soll zumindest eine
Ahnung davon bekommen, wie schön es
sein könnte, in die S-Klasse aufzusteigen.

Zum Kampfpreis von nur 600 Mark pro Paar setzen die kompakten B&W DM 303
vom englischen Spezialisten Maßstäbe in der Einsteigerklasse. Der große Wurf wurde
kürzlich sogar mit der begehrten EISA-Trophäe in der Sparte „Bester europäischer
Lautsprecher“ belohnt. Udo Pipper berichtet.
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schaften bezüglich der Partialschwin-
gungen sollen bei diesem Material aller-
dings sehr ähnlich sein. Auffällig auch die
Golfball-Struktur in der Kunststofffront
beziehungsweise in der Bassreflex-Trom-
pete. Das streut nicht nur die Reflexionen
auf der Gehäusefront, sondern minimiert
auch störende Strömungsgeräusche im
Reflexrohr. Außerdem erwarten den

B&W-Kunden bereits in dieser Preisklasse
perfekte Verarbeitungsdetails: stabiles,
schweres Gehäuse, versenkte Chassis,
hochwertige Verschraubung, perfekte
Furnierkanten und, und, und ...

Erstaunlich ausgewogen auch der
Auftritt im Hörtest. Die DM 303 klingt

frisch, dynamisch und knackig, typisch
B&W eben. Mit nichts weiter als einem
Linn Classik CD-Receiver oder einem
NAD C-300-Vollverstärker konnte sie den
Hörraum in musikalisches Licht tauchen,
das von (Klang-)Farben nur so sprühte.
Tonal immer stimmig, mit überzeugender
Kontur und sehr natürlichen  Klangbil-
dern. Selbst die Auflösung – die Fähigkeit,

kleinste Details auszuleuchten –
ist für die Preisklasse überra-
schend ausgeprägt. Und oben-
drein sind solche Wesenszüge
wie Leidenschaft, Hingabe und
Temperament manchmal einer

so unkomplizierten Box leichter zu ent-
locken als einem mannshohen High-End-
Lautsprecher. Nennen wir es Spielwitz in
Allround-Manier. Die DM 303 hat ein-
fach das gewisse Affinität auslösende
Etwas. Mehr Kick und Spielfreude wird in
dieser Preisklasse kaum zu finden sein.

Vor allem die grobdynamischen Fähig-
keiten schlagen hier zu Buche. So „gedul-
dig“ gegenüber der Antriebselektronik
zeigte sich schon lange keine Box mehr.
Eine Kammermusik interpretiert die klei-
ne Britin in sehr natürlichen Klangfarben,
dem großen Orchester bietet sie die nötige
Potenz. Sehr beeindruckend, wie schnell
und ansatzlos dieser Kleinlautsprecher
musiziert.

Man kann sich leicht ausmalen, wie
einfach man diese Kompakten zu einer
kompletten Surround-Anlage ausbauen
kann. Wer zum Beispiel seinen Hörraum
preisgünstig in eine dreidimensionale
Mehrkanal-Hörzone à la Werner Dab-
ringhaus verwandeln möchte, könnte die-
se Lautsprecher ins Auge fassen. Sechs
DM 303 kosten nur 3.600 Mark, ohne
Mengenrabatt. Soviel kostet in der Regel
schon ein Kompaktboxenpärchen in der
so genannten „audiophilen Klasse“.

Das exzellente Klangpaket hat nicht nur
uns verzaubert. Rund 40 europäische
Fachmagazine, organisiert im EISA-
Verband, wählten kürzlich die kleine
B&W-Box zum besten Lautsprecher
Europas. Nicht immer muss es ein teures
High-End-Produkt sein. Dieser Award
zeigt auch, wie umkämpft diese Preis-
klasse momentan ist – respektive war,
denn für die nächste Zeit dürfte die kleine
DM 303 wohl ohne echte Konkurrenz  da-
stehen.

Unkompliziert und
natürlich im Klang 

Info
B&W DM 303, Paarpreis: 600 Mark
B&W Halle,Tel. 05201/8717-0 
www.bwspeakers.com
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Die große Bassreflexöffnung auf der
Rückseite der DM 303 verlangt eine freie
Aufstellung im Hörraum.


